
 

 

 

Konferenz 

„Haltung zeigen!?“ – Diversitätsdiskurse und Konfliktbearbeitung 

28. März 2025, 10 bis 18 Uhr 

Europa-Universität Viadrina | Frankfurt (Oder) 

 

 

 

Die Diskurse um Diversität in Organisationen, politischen Prozessen und der Gesellschaft insgesamt 

werden kontrovers geführt. Viele erleben sie als polarisiert – und diese Polarisierung macht vielen 

Menschen große Sorgen.  

Diese Konferenz lädt professionelle Konfliktbearbeiter:innen, insbesondere Mediator:innen, dazu ein, 

gemeinsam auszuleuchten, zu reflektieren und zu diskutieren, welche Ansätze für einen konstruktiven 

Umgang mit der Realität gesellschaftlicher Diversitäten vielsprechend erscheinen. Hierzu fokussieren 

wir auf privilegierte und marginalisierte Diversitätskategorien, Gruppenzugehörigkeiten und 

Identitäten. Darüber hinaus geht es um Konflikte, die durch stark unterschiedliche politische und 

weltanschauliche Ausgangspositionen ausgelöst oder verschärft werden. Dabei wird auch die eigene 

wertebasierte Grundhaltung und gesellschaftliche Position von Konfliktbearbeiter:innen in den Blick 

genommen. 

 

Unter anderem werden uns die folgenden Fragen beschäftigen: 

 Was sind Charakteristika einer diversitätssensiblen und machtkritischen Konfliktbearbeitung?  

 Inwieweit ist es legitim und rollenkonform, dass Mediator:innen ihre persönlichen Werte und 

gesellschaftspolitischen Positionierungen sichtbar machen? 

 Welche (methodischen) Konsequenzen folgen daraus? 

 Wie kann mit Privilegien, Machtzuschreibung und Machtasymmetrien umgegangen werden? 

Welche Rolle spielen hierbei die eigenen bewussten wie unbewussten Privilegien der 

Konfliktbearbeiter:innen? 

 



 Wo erreichen Mediator:innen Grenzen ihrer Allparteilichkeit und Ergebnisoffenheit – und 

was bedeutet das konkret? Führen gewisse Positionierungen dazu, den Rahmen der 

Mediation zu verlassen? 

 Hemmen bestimmte Formen der Konfliktbearbeitung in bestimmten Kontroversen 

notwendige gesellschaftliche Weiterentwicklung? Wie kann Konfliktbearbeitung 

gesellschaftlichen Wandel unterstützen und befördern? 

 

Am Vormittag führen profilierte Redner:innen mit Impulsvorträgen in Facetten des kontroversen 

Themenfelds ein. Am Nachmittag wird in parallelen Fokus-Gruppen zu verschiedenen inhaltlichen 

Aspekten von Diversität und wertebasierten Positionierungen in der Konfliktbearbeitung gearbeitet. 

 

Programmaktualisierungen sowie Informationen zur 

Anmeldung und Teilnahmegebühr finden sich ab 

September 2024 auf der Website des Master-

Studiengangs unter der Rubrik openMaster:   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

Leitende Koordinatorin: 

Julia Stroner 

 

Europa-Universität Viadrina 

Große Scharrnstraße 59 

15230 Frankfurt (Oder) 

Tel: +49 (0) 335-5534-2317 

Mail: master-mediation@europa-uni.de 

 

Die Lesung wird gefördert mit        

 


